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Freitag, 20.3.2026 19 Uhr 
Mönsheim, Alte Kelter 

 

Albert Schweitzer – der 
Urwalddoktor 

 

Meine Zeit mit ihm in Lambarene 

 
 

Albert Esslinger-Kiefer 
 Herausgeber der Pforzheimer Zeitung 

 

 

Frauen sind ebenfalls herzlich eingeladen 
Das Team „Heckengäu Männervesper“ der ev. Kirchengemeinden 

Friolzheim, Mönsheim, Wimsheim  

 Amtsblatt der Gemeinde Mönsheim  

Vorgezogener 
Redaktionsschluss 

in der KW 14
Montag, 

30.03.2026 - 10 Uhr
Wir bitten um Beachtung! 

und Untergänge

 

  

Fahrdienst 
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal 

wöchentlich, immer am Freitag, eine kostenlose 
Einkaufsfahrt in Mönsheim an! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Angebot ist kostenlos, da es von der Gemeinde Mönsheim 
unterstützt wird. Die ehrenamtliche Fahrer fahren mit ihren privaten 

PKWs. 
 

Alle weitere Informationen lesen Sie im 
Mitteilungsblatt oder Sie rufen uns im Büro des 

Sozialen Netzwerk Mönsheim an 

Telefon 07044 9253 14 
 

Wir freuen uns wenn unser Angebot genutzt wird 

Rufen Sie uns an! 
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FLOH
Markt

Kelter & Altes Rathaus Mönsheim

Samstag 28. März 2026
10:00 bis 14:00 Uhr

Mit Bistro: Kaffee & Kuchen
Getränke und andere Leckereien

Tischgebühr 
7Euro

Tischreservierungen bitte an: 
bianca4479@web.de

Veranstaltet von Eltern aus Mönsheim unter der Schirmherrschaft der Gemeinde Mönsheim
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Bitte nicht vergessen:  
Mönsheimer Fleckenputzete am 21. März 2026

Am Samstag, den 21. März 2026, treffen wir uns 
um 09:00 Uhr am Freibadparkplatz zur Flecken-
putzete. Dort teilen wir dann die Helfer in ver-
schiedene Gruppen ein.
Eingeladen sind alle kleinen und großen Bürger. 
Bitte Warnwesten und Handschuhe mitbringen 
sowie festes Schuhwerk anziehen! Unerschrocke-
ne gerne auch mit Gummistiefeln, um den Grenz-
bach vom Müll zu befreien.
Greifzangen und Müllsäcke werden zur Verfü-
gung gestellt.
Leider hat sich über das Jahr wieder viel Müll an 
den Wegen und in den Straßengräben angesam-
melt. Der vorgefundene Müll gefährdet z.B. in 
Form von Glasscherben, Schnüren oder Dosen, 
Wild- und Haustiere und verunstaltet zudem un-
sere schöne Heckengäulandschaft.

Für die bessere Übersicht bekommt jeder Helfer 
einen kleinen Lageplan mit einem entsprechen-
den Streckenabschnitt. Die vollen Müllsäcke 
werden gut sichtbar am Wegrand abgestellt und 
am Nachmittag eingesammelt. Es würde uns 
freuen, wenn wir viele Helfer für diese Aktion an 
der frischen Luft motivieren können.

Die Putzete findet bei jedem Wetter statt.

Beenden wollen wir die Aktion um 12:00 Uhr mit 
einem kleinen Dankeschön von der Gemeinde-
verwaltung am Freibadparkplatz.

Für Rückfragen stehen Simone Reusch  
unter der Telefonnummer 07044-5152 und 
Joachim Baumgärtner unter der E-Mail-Adresse:  
jobaumgaertner@gmx.de zur Verfügung.

Weißer Rotzling
Popel schnupfus alba

1–5 Jahre

Geknickter Dürstling 
Trapattoni babbela

500–1.000 Jahre

Gefüllter Dungfang 
Stinki bombulus windeli

500–800 Jahre

Gemeiner Beutler 
Sackuli plasticus

bis 120 Jahre

Gefüllter Dungfang
Stinki bombulus windeli

Alter Dosenhopf 
Dosis knitter

500 Jahre

Geknickter Dürstling

Großmauliges Blattwerk 
Presse blablabla

1–3 Jahre

Pappiges Becherlein 
Coffea warmicum

bis 50 Jahre

500–800 Jahrebis 120 Jahre

Unterstützen Sie uns dabei, die rasante und oft gut getarnte Vermehrung dieser Natur­
bewohner zu  stoppen. Hat man sie einmal entdeckt, lassen sie sich ohne Widerstand 
 aufsammeln und in ihren ursprüng lichen Lebens raum – den Abfalleimer – bringen. 
Werden Sie aktiv für eine lebenswerte Umwelt!

Weißer Rotzling

Maultäschle 
Maskus nixkuss 

450 Jahre

Unbeliebte 
Naturbewohner
(die leider noch nicht vom Aussterben bedroht sind und ihre Verrottungszeiten)
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Blauer Dunstling 
Tabacci rauchica

2–7 Jahre

Kleiner Schluckspecht 
Liquior cadaveri

bis 50.000 Jahre

Großmauliges Blattwerk

Gelbes Schalentier 
Rutschus bananicum

1–3 Jahre
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Ein österlicher Eltern-Kind-Nachmittag  
in der Villa Kunterbunt

Zu einer ungewohnten Zeit waren am Donnerstag-
nachmittag, den 12. März 2026, alle Kinder mit einem 
Erwachsenen in die Kita Villa Kunterbunt eingeladen.

Gemeinsam haben wir im roten Zimmer Frühlingslie-
der gesungen und an verschiedenen Stationen konn-
ten die Kinder mit ihren „großen“ Menschen Oster

karten und Küken basteln, österliche Motive stempeln 
und anmalen, Eierlaufen ausprobieren, Blumen ge-
stalten und Osterbilderbücher anhören.

Zum Abschluss des Nachmittags haben die Elefanten-
kinder die Geschichte vom „Hasen mit der roten Nase 
und dem blauen Ohr“ von Helme Heine aufgeführt.
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Amtliches

Aus dem Gemeinderat

Einladung Bauausschuss
Einladung Bauausschuss-Sitzung am 26. März 2026
Am Donnerstag, dem 26. März 2026, findet um 18.45 Uhr im 
Rathaus-Sitzungssaal eine öffentliche Sitzung des Bauausschusses 
statt.
Tagesordnung:
Neubau Einfamilienwohnhaus mit Garagen sowie Kfz-Abstellplätzen
Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren (Än-
derungsplanung), digital zur Stellungnahme eingegangen am 
03.03.2026
Baugrundstück: Lärchenstraße 10 – Flurstücke 6567, 6568, 6570/4 
und 6570/5
Die Bevölkerung wird zur Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Margit Stähle, 1. stellvertretende Bürgermeisterin

Einladung Gemeinderatssitzung
Einladung zur Gemeinderatsitzung am 20. März 2026
Am Freitag, den 20.03.2026 findet im Sitzungssaal des Rathauses 
Mönsheim eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. Die 
Sitzung beginnt um 15:00 Uhr.
Öffentliche Sitzung
1. Begrüßung und Festlegung Protokolldienst
2. �Beratung über den Entwurf der Haushaltssatzung mit Haus-

haltsplan 2025
Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Margit Stähle
Erste Stellvertretende Bürgermeisterin

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates am 26. März 2026
Am Donnerstag, den 26.03.2026, findet im 
Sitzungssaal des Rathauses Mönsheim eine 
öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt. 
Die Sitzung beginnt um 19:00 Uhr.
Öffentliche Sitzung
1.	 Begrüßung und Festlegung Protokolldienst
2.	 Bekanntgaben; Anfragen; Verschiedenes
3.	 Fragen der Bürgerinnen und Bürger
4.	 Fußwegekonzept
	 - Vorstellung und Beschlussfassung
5.	 Überlassung der Überdachung Paulinensee
	 - Beratung und Beschlussfassung
6.	 Freibadsaison 2026 - Anpassung Eintrittspreise
	 - Beratung und Beschlussfassung
7.	 Genehmigung von Spenden
8.	 Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates
Die Bevölkerung wird zu der Sitzung herzlich eingeladen.
gez. Margit Stähle
Erste Stellvertretende Bürgermeisterin

Bericht Gemeinderatssitzung
Ergebnisprotokoll zur Sitzung am 26. Februar 2026

4.	 Bioverbundplanung
	 -Information von Bioverbundmanager Jorge Krist
Herr Krist stellte den Landschaftserhaltungsverband (LEV) Enzkreis 
und dessen Aufgaben vor. Der Verein unterstützt Kommunen bei 
der Planung und Umsetzung von Biotopverbundplanungen mit 
dem Ziel, bestehende Biotope zu vernetzen, neue Lebensräume 
zu schaffen und die Kulturlandschaft zu erhalten. Hintergrund sind 
unter anderem deutliche Rückgänge bei Insekten und Amphibien. 

Das Land strebt bis 2030 an, 15 % der Offenlandflächen als ge-
schützte Biotope auszuweisen (aktuell 10,9 %).
Die Erstellung einer Biotopverbundplanung kostet je nach Ge-
meinde etwa 80.000 bis 120.000 Euro und wird in der Regel zu 
90 % gefördert. Der kommunale Eigenanteil läge damit bei rund 
8.000 bis 12.000 Euro, verteilt auf mehrere Jahre. Aktuell sind För-
dermittel jedoch begrenzt.
Im Gemeinderat wird insbesondere über einen früheren, nicht 
umgesetzten Beschluss zur gemeinsamen Planung mit Nach-
barkommunen, den möglichen Verwaltungsaufwand sowie die 
Vermeidung von Doppelarbeit im Zusammenhang mit der Fort-
schreibung des Flächennutzungsplans diskutiert. Eine Beschluss-
fassung könnte auch vorbehaltlich einer Förderzusage erfolgen. 
Der Gemeinderat wird das Thema weiter beraten.

5.	 Wirtschaftswegebau Aussiedlerhöfe
	 - �Vorstellung der Planung und Festlegung der Ausbauvariante
	 - Beratung und Beschlussfassung
Die Gemeinde Mönsheim plant die Sanierung der Wirtschaftswe-
ge im Bereich „Kratzer / Alte Wiernsheimer Straße“. Betroffen sind 
drei Abschnitte: Wirtschaftsweg Ost, ein zusätzlicher Bereich im 
Osten sowie der Wirtschaftsweg West zum Birkenhof. Ziel ist die 
Ertüchtigung der stark beschädigten Wege. Das Projekt wurde 
bereits mehrfach im Gemeinderat beraten und bei einer Vor-Ort-
Begehung mit Gemeinderat, Verwaltung, Landwirten und dem 
Ingenieurbüro Kirn konkretisiert.
Das Büro Kirn Ingenieure empfiehlt überwiegend die Variante „Er-
neuerung der Fahrbahn mit Asphaltschichten mit Bodenverbesse-
rung“ (=Ausbauvariante 2), eine neue Asphaltdeckschicht im Bereich 
der Gabelung sowie aufgrund erheblicher Schäden eine Erneuerung 
der Fahrbahn im Vollausbau (Ausbauvariante 3) vor dem Birkenhof. 
Eine alternative Lösung mit nur einem neu gebauten Weg wurde ge-
prüft, jedoch wegen höherer Kosten, fehlender Förderfähigkeit und 
möglicher artenschutzrechtlicher Probleme verworfen.
Der Gemeinderat muss die Ausbaubereiche und den Ausbau-
standard festlegen, um einen Förderantrag stellen zu können. 
Bei positiver Förderung könnte die Planung im Frühjahr 2026 
abgeschlossen, die Ausschreibung im Sommer erfolgen und der 
Baubeginn ab Herbst 2026 starten. Die Umsetzung ist jedoch ab-
hängig von der Förderzusage.
1. Festhalten an der Zweiwegevariante (Bereich Sonnenhof und 
Lindenhof)
Der Gemeinderat stimmt darüber ab, ob an der Zweiwegevarian-
te festgehalten werden soll.
2. Alte Wiernsheimer Straße – unterer Abschnitt (ab Wegzwei-
gung Richtung Berghof)
Der untere Abschnitt soll in Variante 2 mit Nettobaukosten von 
ca. 230.000,00 € umgesetzt werden. Grundlage ist weiterhin die 
Zweiwegevariante, wobei hier der untere Weg betrachtet wird.
Gemeinderat Rösler weist darauf hin, dass an der Natursteinmau-
er teilweise Sanierungsarbeiten erforderlich sein könnten, und 
fragt nach, ob diese Kosten in der Kalkulation enthalten seien. 
Herr Weber teilt mit, dass kleinere Maßnahmen bereits berück-
sichtigt seien. Sollten umfangreichere Arbeiten erforderlich wer-
den, könnten zusätzliche Kosten entstehen.
3. Zuwegung zum Lindenhof mit T-Stück
Umsetzung in Variante 2 mit geschätzten Nettobaukosten von  
ca. 140.000,00 €.
4. Bereich West
Umsetzung entsprechend der Empfehlung des Büros Kirn mit 
Variante 2, im schadhaften Bereich Variante 3 und anschließend 
wieder Variante 2. Die geschätzten Nettobaukosten belaufen sich 
auf ca. 280.000,00 €. Voraussetzung ist, dass das anfallende Ober-
flächenwasser auf dem betreffenden Aussiedlerhofgrundstück 
fachgerecht auf dem Grundstück selbst versickert und der Weg 
dadurch nicht beeinträchtigt wird.
5. Abschnitt Birkenhof bis zu den Silos
Umsetzung der Maßnahme mit geschätzten Nettobaukosten von 
ca. 82.000,00 €.
6. Grunderwerb / Flächentausch
Der Gemeinderat stimmt über die Durchführung des erforderli-
chen Grunderwerbs beziehungsweise eines möglichen Flächen-
tausches ab.
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Abstimmungsergebnis:
1. �Mit 10 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme und 1 Enthaltung 

angenommen.
2. Einstimmig angenommen
3. Einstimmig angenommen
4. Einstimmig angenommen
5. �Mit 5 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 5 Enthaltungen 

angenommen.
6. Einstimmig angenommen

6.	 Treppenanlage Appenbergschule
	 - Vorstellung der ausgearbeiteten Varianten
	 - Beratung und Beschlussfassung	
Die Gemeinde plant den Neubau der Treppenanlage zwischen 
Bergstraße und Appenberg-/Heckengäuschule. Die bestehende 
Treppe soll zurückgebaut und durch eine neue Anlage ersetzt 
werden. Der Gemeinderat hatte sich bereits 2025 grundsätzlich 
für die Linienführung der Variante 2 entschieden (Treppenanlage 
mit fünf Stufenpaketen und insgesamt 51 Stufen).
In der Entwurfsplanung wurden nun vier Ausführungsvarianten 
untersucht: jeweils mit 2,00 m oder 2,50 m Breite sowie Beton-
blockstufen oder Fertigteiltreppen. Die geschätzten Gesamtkos-
ten liegen je nach Variante zwischen ca. 312.000 € und 327.000 
€, einschließlich der Verlegung einer neuen Hauptwasserleitung.
Die Verwaltung empfiehlt eine Treppenbreite von 2,50 m sowie 
eine Ausführung mit Betonblockstufen, da diese optisch anspre-
chender und pflegeleichter sind und die Treppe von Schülergrup-
pen besser genutzt werden kann.
Im Gemeinderat werden insbesondere Kosten, Breite, Bauweise, 
Lage der Wasserleitung sowie mögliche Alternativen (z. B. As-
phaltabschnitte oder andere Markierungen) diskutiert.
1. Sachantrag von Gemeinderat Rösler: Wer ist dafür, dass wir 
noch die Variante mit unten Stufen und oben das Asphaltband 
machen lassen?
2. Die Wasserleitung soll nicht unter der Treppe verlegt werden, 
sondern rechts neben der Treppe
3. Die Ausführung der Treppenanlage wird in 2,50 m Ausführungs-
breite und in Betonblockstufen zu Brutto-Baukosten in Höhe von 
271.100,00 € und geschätzten Gesamtkosten von 327.000,00 € 
(Variante 3) weitergeplant und ausgeschrieben.
4. Die Ausführung der Blockstufen in 2 Farben (ohne weiße Streifen) 
soll von Herrn Boden geprüft werden.
Abstimmungsergebnis:
1. �Mit 1 Ja-Stimme, 10 Nein-Stimme und 1 Enthaltung 

abgelehnt.
2. Einstimmig beschlossen.
3. Mit 10 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen angenommen.
4. �Mit 5 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen 

angenommen.

7.	 Sanierungsarbeiten Zuwegung Sportplatz
	 - Beratung und Beschlussfassung	
Die Zufahrt zur Gerätehütte am Sportplatz sowie der Bereich bei 
der Ladestation des Mähroboters sind durch Baumwurzeln stark 
beschädigt und sollen saniert werden. Zwei Angebote liegen vor, 
wobei das günstigste von der Firma Krug mit rund 9.600 € vorliegt.
Im Gemeinderat wird vor allem diskutiert, dass für die Sanierung 
Baumwurzeln abgetrennt werden müssten, was laut Forstamt die 
Standsicherheit der Bäume langfristig gefährden könnte. Einige 
Gemeinderäte sprechen sich daher dafür aus, die Bäume im Zuge 
der Sanierung zu entfernen, um spätere Schäden zu vermeiden. 
Andere halten dies für nicht notwendig oder verweisen auf eine 
mögliche Abstimmung mit dem Forstamt.
Mehrere Mitglieder betonen zudem die Verkehrssicherheit, da die 
starken Unebenheiten insbesondere für Radfahrer problematisch 
seien und der Weg auch von Fahrzeugen genutzt werde. Nach Ein-
schätzung der stellvertretenden Bürgermeisterin tendiert die Mehr-
heit des Gremiums dazu, die Bäume vor einer Sanierung zu fällen.
1. Soll im Vorfeld der Sanierungsmaßnahme eine Fällung der be-
troffenen Bäume erfolgen?
2. Die Sanierungsarbeiten der Einfahrt vor dem Geräteschuppen-
Vorplatz und Wegebefestigung an der Ladestation des Mährobo-
ters werden an die Fa. Krug, Mönsheim zum Preis von brutto € 
9.577,60 vergeben.

Abstimmungsergebnis:
1. �Mit 8 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung 

angenommen.
2. Mit 11 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung angenommen.

8.	 Versetzung Überdachung Paulinensee
	 - Beratung und Beschlussfassung	
Die Überdachung am See muss auf Anordnung des Wasserwirt-
schaftsamts des Landratsamts Enzkreis zurückgebaut werden. 
Hierfür wurden zwei mögliche neue Standorte vorgeschlagen 
und dafür zwei Angebote für Rückbau und Entsorgung der Be-
tonplatte eingeholt (ca. 10.800 € bis 12.000 €). Der Gemeinderat 
sollte zunächst festlegen, welcher Standort weiter untersucht 
werden soll.
Im Gemeinderat wird jedoch kritisch diskutiert, ob eine Verset-
zung der Überdachung sinnvoll ist. Mehrere Mitglieder äußern 
Bedenken wegen zusätzlicher Kosten und der eingeschränkten 
Nutzung hinter dem Damm. Als Alternative wird vorgeschlagen, 
die Überdachung öffentlich anzubieten oder zu verschenken, 
wobei der Bauhof sie abbauen könnte und die Bodenplatte be-
stehen bleibt. Weitere Ideen waren eine mögliche Integration an 
der Schule oder ein anderer neuer Standort.
Der Gemeinderat beschließt, dass die Hütte vom Bauhof abge-
flext und im Gemeindeblatt für die Dauer von sechs Wochen zur 
kostenlosen Abgabe ausgeschrieben wird. Der Interessent muss 
die Hütte selbst abholen und abtransportieren. Ein Wiederaufbau 
an den vorgeschlagenen Standorten rechts oder links des Sees 
erfolgt nicht.
Abstimmungsergebnis: Mit 7 Ja-Stimmen, 4 Nein-Stimmen 
und einer 1 Enthaltung angenommen.

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im alten Rathaus Pforzheimer Straße 1.
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag und Mittwoch von 10 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Donnerstag von 10 bis 12 Uhr
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch unter 9253-14 oder per  
E-Mail unter sozial.netz@moensheim.de erreichbar.

Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim
Das Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim befindet sich im alten 
Rathaus.
Haben Sie Fragen rund ums Alter?
Benötigen Sie Informationen über Unterstützungsangebote?
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gespräche 
werden vertraulich behandelt.
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Offener Bücherschrank
Decken Sie sich mit Lesestoff aus dem offenen Bücherschrank ein.
Die Öffnungszeiten sind: 
Montag 10 – 16 Uhr, Mittwoch 10 – 18.30 Uhr
Und bei allen Veranstaltungen in der Alten Kelter
Wir sind sehr dankbar für die vielen Bücherspenden, es sind 
wirklich tolle Bücher dabei und viel mehr wie in unseren Bücher-
schrank Platz haben. Das heißt, wir werden immer wieder neue 
Bücher in den Schrank legen und auch Bücher austauschen.
Bitte auf Grund der begrenzten Kapazität keine DVDs, Videokas-
setten und Kassetten in den Bücherschrank legen.

Einkaufsfahrt
Die nächste Einkaufsfahrt findet am Freitag, 20. März 2026 statt.
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchentlich eine 
Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten der 
Gemeinde Mönsheim an. Wenn Sie diesen Service nutzen möch-
ten, melden Sie sich bitte bis Mittwoch 16 Uhr beim Sozialen 
Netzwerk Mönsheim an. Sie werden am Einkaufstag zu Hause 
abgeholt. Die Uhrzeit besprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das 
Angebot ist kostenlos, da es von der Gemeinde Mönsheim unter-
stützt wird und die Fahrer ehrenamtlich tätig sind.
Wir freuen uns, wenn unser Service genutzt wird, rufen Sie uns an!!
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Wir bieten einen Einkauf – Bringdienst an!
Wenn Sie etwas benötigen, dürfen Sie sich gerne bei uns melden und 
wir werden einen Bringservice organisieren. Es meldet sich bei Ihnen 
der Einkäufer, Sie schreiben eine Einkaufsliste oder geben Sie telefo-
nisch durch und die Einkäufe werden Ihnen nach Hause gebracht.
Die ehrenamtlichen Fahrer sind immer freitags für die Einkaufs-
fahrt im Einsatz.

Gemeinsam schmeckt es am besten
Am 18. März 2026 um 12 Uhr findet in der Alten Kelter der nächs-
te offene Mittagstisch statt, es gibt Frikadellen, Bayrisch Kraut 
und Kartoffeln. Bei den Kosten von 9,00 Euro sind ein Nachtisch 
und ein Getränk mit dabei.
Wichtig!! Ab April müssen wir den Preis für das Mittagessen mit 
Nachtisch, Getränk und Kaffee auf 10 Euro erhöhen.
Bitte beim Sozialen Netzwerk Mönsheim anmelden 07044 925314.
Wenn Sie nicht zu Fuß kommen können und auch keine Mitfahr-
gelegenheit haben, melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahr-
dienst organisieren.

Buchele Gruppe
Ein guter Start in ein bewegtes Leben sind unsere gemeinsamen 
Runden!
Herzliche Einladung zu unseren gemeinsamen Runden.
Wann: jeden Mittwoch um 9 Uhr
Wo: Treffpunkt ist vor der Alten Kelter in Mönsheim
Sie sind ungefähr eine Stunde unterwegs.
Gemeinsam macht es mehr Spaß.
Sie müssen sich nicht anmelden und das Angebot ist kostenlos.

Kursangebot: Gymnastik mit Qigong
Wir laden alle herzlich zu unserem neuen Kurs „Gymnastik mit Qi-
gong“ ein, die sich gerne bewegen!
- �Seniorengymnastik mit Qigong Einfluss: jeden Montag von 

15:00 bis 16:00 Uhr
- Qigong: jeden Montag von 16:15 bis 17:15 Uhr
- Zeitraum: 13. April bis 29. Juni
- Kosten: je 30 Euro für den gesamten Kurs
Übungsleiterin Dorothea Hanagarth
Anmeldung: Die Anmeldung erfolgt über das Soziale Netzwerk 
Mönsheim.
Für weitere Informationen oder zur Anmeldung wenden Sie sich 
bitte an das Soziale Netzwerk Mönsheim 07044 925314.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und darauf, gemeinsam mit Ih-
nen aktiv zu bleiben!

Spielenachmittag für Jung und Alt am 25. März 2026
Wann: am Mittwoch, 25. März 2026 von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Wo: im alten Rathaus in Mönsheim
Wir möchten einen gemütlichen Spielenachmittag mit Ihnen ver-
bringen.
Sie können ihr Lieblingsspiel mitbringen oder vorhandene Spiele 
ausprobieren.
„Keine Anmeldung erforderlich“. Wir freuen uns über viele Mitspieler!

Hilfe in der digitalen Welt – Neues Angebot
Beim Spielenachmittag gibt es ab sofort ein zusätzliches Ange-
bot: Ehrenamtliche stehen bereit, um Sie bei Fragen rund um 
Handy oder Tablet zu unterstützen. Egal, ob es um das Versenden 
von Nachrichten, das Installieren von Apps oder allgemeine Ein-
stellungen geht – wir helfen gerne weiter.
Kommen Sie einfach vorbei, wenn Sie Unterstützung benötigen 
oder etwas Neues lernen möchten. Außerdem liegt interessantes 
Infomaterial für Sie bereit!

Mönsheimer Fototreff
am 25. März findet im alten Rathaus ab 19 Uhr der Fototreff statt.

Vorschau:
25. März Mönsheimer Foto-Treff
25. März Spielenachmittag
25. März Hilfe in der digitalen Welt – Neues Angebot
2. April offener Mittagstisch
8. April Mönsheimer Café Treff
13. April Start neuer Kurs für Gymnastik mit QiGong Einfluss und 
neuer Kurs QiGong
15. April offener Mittagstisch
20. April Start neuer Gedächtnistrainingskurs

21. April Mesamer Tausendfüßler sind unterwegs
22. April Spielenachmittag für Jung und Alt
22. April Hilfe in der digitalen Welt – Neues Angebot
Jeden Freitag findet eine Einkaufsfahrt statt!

 

 

 

SSppiieelleennaacchhmmiittttaagg  für Jung und Alt 
uunndd 

HHiillffee  iinn  ddeerr  DDiiggiittaalleenn  WWeelltt 
 

Wann: am Mittwoch 25. März 2026 

von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr  

Wo: im alten Rathaus in Mönsheim 
 

 

 

 

Wir möchten einen  gemütlichen Spielenachmittag mit Ihnen verbringen. 

Sie können ihr Lieblingsspiel mitbringen oder vorhandene Spiele ausprobieren. 

„keine Anmeldung erforderlich“ Eintritt frei 
 

Hilfe in der digitalen Welt – Neues Angebot 

Beim Spielenachmittag gibt es ab sofort ein zusätzliches Angebot: Ehrenamtliche 
stehen bereit, um Sie bei Fragen rund um Handy oder Tablet zu unterstützen. Egal 
ob es um das Versenden von Nachrichten, das Installieren von Apps oder 
allgemeine Einstellungen geht – wir helfen gerne weiter. 

Kommen Sie einfach vorbei, wenn Sie Unterstützung benötigen oder etwas Neues 
lernen möchten. Außerdem liegt interessantes Infomaterial für Sie bereit! 

Wir freuen uns über viele Gäste! 

 

  

Fahrdienst 
Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal 

wöchentlich, immer am Freitag, eine kostenlose 
Einkaufsfahrt in Mönsheim an! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Angebot ist kostenlos, da es von der Gemeinde Mönsheim 
unterstützt wird. Die ehrenamtliche Fahrer fahren mit ihren privaten 

PKWs. 
 

Alle weitere Informationen lesen Sie im 
Mitteilungsblatt oder Sie rufen uns im Büro des 

Sozialen Netzwerk Mönsheim an 

Telefon 07044 9253 14 
 

Wir freuen uns wenn unser Angebot genutzt wird 

Rufen Sie uns an! 
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Abfall aktuell

Gebührenbescheid für Müllgebühren geht Mitte März an alle 
Haushalte im Enzkreis – Flyer mit Infos zu Bevölkerungsschutz 
liegt bei
Die Gebührenbescheide für die Müllentsorgung werden ab dem 
17. März an die Haushalte im Enzkreis zugestellt. Der Bescheid 
enthält eine Rückschau auf die tatsächlich angefallenen Müllge-
bühren des vergangenen Jahres und eine Vorschau auf die zu er-
wartenden Gebühren für das Jahr 2026.
Im Rahmen der aktuellen Kalkulation kommt es zu einer leich-
ten Anpassung der Müllgebühren. Hintergrund sind unter an-
derem gestiegene Betriebs- und Energiekosten, höhere Auf-
wendungen für Transport und Verarbeitung der Abfälle sowie 
allgemeine Kostensteigerungen im Entsorgungsbereich. Ziel 
der Anpassung ist es, eine weiterhin verlässliche und umwelt-
gerechte Abfallentsorgung sicherzustellen. Die Gebührenent-
wicklung wird regelmäßig überprüft, um die Kosten möglichst 
transparent und verursachergerecht auf die Gebührenzahlerin-
nen und Gebührenzahler zu verteilen.
Änderungen in den Privathaushalten, die dem Landratsamt bis 
zum 19. Februar gemeldet wurden, konnten im aktuellen Be-
scheid noch berücksichtigt werden. Später eingegangene Ände-
rungen werden in einem separaten Folgebescheid bestätigt. Der 
Aufbau und die einzelnen Bestandteile des Gebührenbescheids 
werden zudem in der aktuellen Abfall- und Klimaschutzzeitung 
des Enzkreises, die ab dem 18. März an alle Haushalte verteilt 
wird, ausführlich erläutert.
Bei Fragen zu den Gebührenbescheiden ist die Gebührenveranla-
gung unter der Postadresse Landratsamt Enzkreis, Postfach 10 10 
80, 75110 Pforzheim, per Fax an 07231 308-9446 oder per E-Mail 
an abfallwirtschaft@enzkreis.de erreichbar. Bei jeder Kontakt-
aufnahme sollte bitte unbedingt das auf dem Müllgebührenbe-
scheid befindliche Buchungszeichen angegeben werden.
Den Versand der Gebührenbescheide an alle Haushalte nutzt der 
Enzkreis zudem, um Informationen zum Bevölkerungsschutz in 
Form eines Flyers „unter die Leute zu bringen“. Das Faltblatt, das 
dem Bescheid beiliegt, ist Teil einer Kampagne des Landkreises 
unter dem Titel „Sicher? – Sicher! Vorbereitet, wenn´s drauf an-
kommt“. Deren Ziel ist es, die Bevölkerung für Krisen wie Unwet-
ter, Hochwasser, Großbrand oder Stromausfall zu sensibilisieren 
und praktische Tipps für die Eigenvorsorge zu geben.

Ab 18. März bekommen alle Haushalte im Enzkreis Post:  
31. Ausgabe der Zeitung „Abfallwirtschaft und Klimaschutz“ 
erscheint
Ab dem 18. März wird die neue Ausgabe der Abfall- und Kli-
maschutzzeitung an alle Haushalte im Enzkreis verteilt. Damit 
erhalten Bürgerinnen und Bürger wieder zahlreiche aktuelle In-
formationen und praktische Tipps rund um Abfallwirtschaft und 
Klimaschutz direkt nach Hause.
Neben Wissenswertem zum Müllgebührenbescheid und den 
aktuellen Schadstoffsammelterminen veröffentlicht das Amt 
für Abfallwirtschaft in der Zeitung die Termine der diesjährigen 
Abfall- und Klimaschutzwochen. Darüber hinaus werden die Er-
gebnisse der Herbstumfrage zum Abfallkalender vorgestellt – ein 
wichtiger Baustein für die Weiterentwicklung dieses Servicean-
gebots. Ein personeller Wechsel wird ebenfalls thematisiert: Die 
Firma ES Konzepte verabschiedet sich mit einem Interview aus 
der langjährigen Abfallberatung und stellt zugleich die neuen 
Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner vor.
Im Klimaschutzteil widmet sich die Zeitung aktuellen Heraus-
forderungen wie zunehmenden Hitzeperioden und beleuchtet 
Hintergründe zum Klimawandel im Enzkreis. Vorgestellt werden 
außerdem der „Verbraucherzentrale-Check“ sowie der Strom-
messgeräte-Verleih der Klimaschutz- und Energieagentur Enz-
kreis Pforzheim (kurz: keep) gGmbH als praktische Angebote für 
mehr Energieeffizienz im Alltag. Und auch für die jüngsten Lese-
rinnen und Leser ist wieder etwas dabei: Eine Kinderseite mit Bas-

telangebot und Gewinnspiel vermittelt spielerisch Wissen rund 
um Bioabfall und Kompostierung.
Weitere Auskünfte zu den genannten und vielen anderen Themen 
gibt es auch bei der Abfall- und Klimaschutzberatung unter Tele-
fon 07231 354838 oder im Internet unter www.abfallwirtschaft-
enzkreis.de.

Schulen

Gemeinschaftsschule Heckengäu

Ein Abend ganz im Zeichen der Farbe Rot
Am Donnerstag, den 5. März, verwandelte sich die Festhalle 
Mönsheim in eine Bühne für Literatur, Theater und Musik. Beim 
diesjährigen Literarischen Abend der Gemeinschaftsschule He-
ckengäu präsentierten Schülerinnen und Schüler der Klassen-
stufen 4 bis 10 ein abwechslungsreiches Programm rund um das 
Thema „Red Collection“.

Wochenlang hatten sich die Jugendlichen gemeinsam mit ihren 
Deutschlehrkräften auf den Abend vorbereitet. Die von den Leh-
rerinnen Uschi Drescher und Marielle Murschel ausgewählten li-
terarischen Texte wurden einstudiert, geprobt und schließlich vor 
Publikum vorgetragen. Die Beiträge zeigten eindrucksvoll, wie viel-
fältig das Thema „Rot“ in der Literatur interpretiert werden kann. Die 
Bandbreite der über ein Dutzend vorgetragenen literarischen Werke 
reichte von bekannten Geschichten wie „Rotkäppchen“ über Auszü-
ge aus William Shakespeares „Romeo und Julia“, „Der kleine Vampir“ 
von Angela Sommer-Bodenburg und „Die rote Katze“ von Luise Rin-
ser bis hin zu Textstellen aus „Parzival“ von Wolfram von Eschenbach.
Für eine besondere Atmosphäre sorgten die Klassen 6, die mit 
Unterstützung der Theaterpädagoginnen Julia Breisacher und 
Karin Winter im Theaterunterricht kleine szenische Einleitungen 
entwickelten. Diese führten das Publikum auf kreative Weise zu 
den jeweiligen Texten hin. Dabei wurde nicht nur geschauspie-
lert, sondern teilweise auch gesungen – begleitet von einer spon-
tan gegründeten Schulband, die den Aufführungen einen zusätz-
lichen musikalischen Rahmen verlieh.
Der Literarische Abend ist Teil der Theaterarbeit an der Schule. 
An der GMS Heckengäu ist Theater in den Klassen 5 und 6 ein 
fest verankertes Pflichtfach. Der Literarische Abend zählt dabei zu 
den großen Projekten, bei denen die Schülerinnen und Schüler 
ihr schauspielerisches und kreatives Können vor Publikum prä-
sentieren können.
Für den musikalischen Höhepunkt des Abends sorgte der gemein-
same Abschluss: Nachdem der englische Liedtext „99 Red Balloons“ 
zunächst literarisch vorgetragen worden war, stimmten die Schü-
lerinnen und Schüler den bekannten Song „99 Luftballons“ an und 
verabschiedeten das Publikum mit einem schwungvollen Finale.
Damit auf der Bühne alles reibungslos funktionierte, unterstützte 
das Technikteam der GMS Heckengäu die organisatorische Leite-
rin der Veranstaltung Karin Winter bei Licht und Ton und sorgte 
im Hintergrund für einen gelungenen Ablauf des Abends.
Der Literarische Abend zeigte einmal mehr, wie lebendig Litera-
tur sein kann – wenn junge Menschen sie mit Kreativität, Mut und 
Begeisterung auf die Bühne bringen.
Gez. Svenja Wirth und Romina Di Vita
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LUS Heimsheim

Turnierbericht „Brettball – Klasse 5“ am 05.03.2026
Am 05.03.2026 fand an der 
Ludwig-Uhland-Schule Heims-
heim das diesjährige Brettball-
Turnier der Klassenstufe 5 statt. 
Insgesamt nahmen 18 Mann-
schaften teil und sorgten für 
spannende und intensive Spie-
le. Die Schülerinnen und Schü-
ler zeigten großen Einsatz, 
Teamgeist und viel Freude am sportlichen Wettkampf.
Bei den Jungen entwickelten sich bereits in der Vorrunde viele 
enge und umkämpfte Spiele. Für das Halbfinale qualifizierten 
sich schließlich die Teams „Black Dragons“, die „vier Pommespan-
zer aus Pforzheim“, die „LUSer“ und die „Krassen“. In den Halbfi-
nalspielen setzten sich zwei Mannschaften deutlich durch und 
trafen im Finale aufeinander: die Black Dragons und die Krassen.
Das Finale entwickelte sich zu einem echten Höhepunkt des 
Turniers. Zunächst erspielten sich die Krassen eine 3:1-Führung. 
Die Black Dragons, die in der Gruppenphase keinen Gegentreffer 
kassierten, gaben jedoch nicht auf und schafften kurz vor dem 
Ende der regulären Spielzeit den Ausgleich zum 3:3. Damit muss-
te die Entscheidung im Golden Goal fallen. Die Black Dragons er-
spielten sich mehrere gute Chancen, konnten diese jedoch nicht 
nutzen. In ihrer ersten echten Druckphase gelang es schließlich 
den Krassen, den entscheidenden Treffer zum 4:3 zu erzielen und 
damit den Turniersieg zu sichern.

Auch bei den Mädchen ging es 
spannend zur Sache. Nach ei-
ner ausgeglichenen Vorrunde 
zogen die Teams „die fünf Ver-
rückten“, „die 6 Fragezeichen“, 
„Blue-Fire“ und das Team „Black 
Pink“ ins Halbfinale ein. Dort 
setzten sich schließlich die bei-
den Teams der Klasse 5b durch: 

das Team Blue-Fire und Team Black Pink.
Im Finale lieferten sich beide Mannschaften ein packendes Spiel. 
Lange Zeit stand es unentschieden, ehe Team Black Pink kurz vor 
Ende der Spielzeit der entscheidende Treffer zum 2:1 gelang und 
damit den Turniersieg sicherte.
Das Brettball-Turnier war insgesamt ein rundum gelungenes 
sportliches Ereignis. Die Schülerinnen und Schüler zeigten gro-
ßen Einsatz, Fairness und Begeisterung. Ein besonderer Dank gilt 
allen Beteiligten, die zur Organisation und Durchführung des Tur-
niers beigetragen haben. Alle Teams können stolz auf ihre Leis-
tungen sein. Bis zum nächsten Jahr!

Ausflug der Klasse 6a zum Flughafen Stuttgart
Hier möchten wir Ihnen von unserem Ausflug zum Flughafen 
nach Stuttgart berichten.
Wir sind mit unserer Klasse vom Heimsheimer See zum Leonber-
ger Hauptbahnhof gefahren und sind umgestiegen in den Bus 
„X60“, ein Express-Bus. Als wir am Flughafen angekommen sind, 
haben wir erstmal eine kleine Vesperpause genossen. Daraufhin 
wurden wir von einem Mitarbeiter abgeholt und er brachte uns 
zu einem Raum, wo wir einen kleinen Film vom Stuttgarter Flug-
hafen anschauen durften.
Dann durften wir sehen, was Passagiere früher (2020) in den Koffern 
dabeihatten, da drin waren z.B. Krokodilköpfe und Zigaretten.
Danach sind wir rausgelaufen zu der Kontrolle und unsere Ta-
schen wurden kontrolliert, genauso wie wir.
Als Nächstes hat uns der Begleiter Autos vom Flughafen gezeigt, 
mit denen die Flugzeuge versetzt werden.
Gleich danach wurden wir von dem Bus abgeholt und wir durften 
daraufhin Bilder von den großen Flugzeugen machen. Wir durf-
ten die Düsen von ganz nah betrachten, die waren ziemlich groß.

Es gibt da aber noch etwas, was man fast nie sieht, aber was ziem-
lich wichtig ist, nämlich die Flughafenfeuerwehr, die durften wir 
uns auch ziemlich genau ansehen, das war auch cool. Wir durften 
uns die Fahrzeuge angucken und die Kleidung von den Feuer-
wehrmännern, sie sah sehr schwer aus. Die Feuerwehrmänner 
müssen übrigens in genau 30 Sekunden oder früher im Feuer-
wehrauto sitzen und losfahren, aber sie müssen genau in 3 Minu-
ten bei einem Unfall sein.
Als vorletztes sind wir runter in den Keller, wo die Koffer durch-
sucht werden und eingeladen werden.
Am Schluss sind wir zum Fundbüro gegangen, das sah ziemlich 
spannend aus. Dann haben wir noch die Polizei gesehen, die ver-
dächtige Koffer überprüft.
Wir sind dann mit den Bussen nach Hause gefahren, die meisten 
waren um ca. 14.30 Uhr zuhause.
Das ist unser Bericht, danke an all die, die das alles organisiert 
haben und danke an den Stuttgarter Flughafen und danke von 
der 6a, dass wir diesen tollen Ausflug haben durften.
Geschrieben von: Afroditi und Ayleen

Gymnasium Rutesheim

Die Abenteuer des Odysseus im Singspiel der 5. Klassen
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Die Schülerinnen und Schüler der fünften Klassen des Gymnasi-
ums Rutesheim proben derzeit mit großem Engagement und viel 
Begeisterung für das Singspiel am 24. und 25. März 2026. Dieses 
Jahr nehmen wir Sie mit auf die abenteuerlichen Irrfahrten des 
Odysseus: Ein einäugiger, menschenfressender Riese, die stür-
mische See, eine gefährliche Zauberin, betörender Gesang der 
Sirenen und geheimnisvolle Seeungeheuer erwarten Sie. Wird 
Odysseus die Gefahren meistern? Die Kinder freuen sich sehr auf 
die Aufführungen und laden Sie herzlich ein:
Aufführungstermin der Klassen 5a, b und c: Dienstag, 24. März 
2026, 19 Uhr und Aufführungstermin der Klassen 5d, e und f: 
Mittwoch, 25. März 2026, 19 Uhr
Wir freuen uns auf zwei schöne Abende voller Musik und Schauspiel.

Aus anderen Ämtern

Enzkreis

Vortrag am Donnerstag, 19. März, in der StadtBibliothek 
Heimsheim: Nachhaltige Stromerzeugung mit einem 
Balkonkraftwerk
Wer sich für die nachhaltige Stromerzeugung über ein soge-
nanntes Balkonkraftwerk interessiert, kann sich am Donnerstag, 
19. März, bei einem Vortrag der Klimaschutz- und Energieagentur 
Enzkreis Pforzheim keep gGmbH in der StadtBibliothek Heims-
heim, Schlosshof 16, informieren. Die Experten der keep geben 
an diesem Abend einen Überblick über die Vorteile dieser kleinen 
Anlagen und haben Tipps parat, was bei Anschaffung und Ein-
richtung zu beachten ist.
Die Veranstaltung, die in Kooperation der Ortsgruppe Heckengäu 
des BUND und der dortigen Fairtrade-Arbeitsgruppe sowie der 
vhs-Pforzheim angeboten wird, ist kostenlos und beginnt um 19 
Uhr. Einlass ist um 18:30 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Für weitere Auskünfte steht das Team der StadtBibliothek 
unter Telefon 07033 137090 oder per E-Mail an info@biblio-
heimsheim.de zu den Öffnungszeiten (www.biblio-heimsheim.
de) gerne zur Verfügung.
Das Angebot ist Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, 
die vom Sachgebiet Klimaschutz und dem Landwirtschaftsamt 
zusammengestellt wurde. Sie bietet über das Jahr ein kreisweites 
Programm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kultur- und Umwelt-
Themen. Viele Initiativen und Vereine haben sich zusammenge-
tan, um für die Schönheit und Vielfalt der Kulturlandschaft im 
Enzkreis zu werben. Eine Übersicht ist im Internet unter www.
enzkreis.de/Enzkreis-erleben/Events abrufbar. Für Fragen steht 
Angela Gewiese vom Sachgebiet Klimaschutz beim Landratsamt 
unter Telefon 07231 308-9486 oder per E-Mail an angela.gewie-
se@enzkreis.de gerne zur Verfügung.

Am Donnerstag, 26. März, in Mühlacker: Informationsabend 
für Senioren „Fit in Erster Hilfe im Alter“
Täglich können Situationen auftreten, in denen Menschen in der 
unmittelbaren Umgebung auf Unterstützung angewiesen sind. 
Gerade ältere Menschen werden häufig mit besonderen Notfäl-
len konfrontiert. Bei einer Informationsveranstaltung speziell für 
die Generation 60Plus und deren Angehörige am Donnerstag, 26. 
März, zeigt der Berufsfeuerwehrmann und Rettungssanitäter Mike 
Anders, wie man in einem Notfall ruhig, sicher und schnell handelt. 
Im Mittelpunkt stehen typische medizinische Notfälle wie Stürze, 
Verletzungen, Herz- und Kreislaufbeschwerden oder Schlaganfälle. 
Mike Anders wird die wichtigsten Maßnahmen in solchen Notfäl-
len an dem Abend leicht, verständlich und praxisnah erklären.
Die Veranstaltung findet im Seniorenzentrum St. Franziskus in 
der Erlenbachstr. 15 in Mühlacker statt. Sie beginnt um 18 Uhr 
und ist kostenfrei, Spenden sind jedoch willkommen. Angeboten 
wird sie von „Lebensfaden“, einem Zusammenschluss von consi-
lio, katholischem Dekanat Mühlacker, Ambulantem Hospizdienst 

Enzkreis e. V., dem Seniorenzentrum St. Franziskus, dem Mehrge-
nerationenhaus Mühlacker, der Caritas Ludwigsburg-Waiblingen-
Enz und dem CKD-Netzwerk von Ehrenamtlichen.
Bei Fragen steht Karin Watzal vom consilio unter Telefon 07231 
308-5028 oder per Mail an karin.watzal@enzkreis.de gerne zur 
Verfügung.

Am Dienstag, 7. April, in Pforzheim: Neugründung einer 
Selbsthilfegruppe für Angehörige von Kindern mit ADHS
Ein Kind mit der Diagnose ADHS großzuziehen ist nicht leicht, 
denn es befolgt notwendige Anweisungen und Regeln nicht und 
zeigt oft oppositionelles Verhalten. Dadurch ist das Zusammenle-
ben in der Familie häufig von Konflikten geprägt. Zudem wird aus 
dem sozialen Umfeld zusätzlich Druck ausgeübt, da Lehrkräfte 
und Bekannte das Verhalten des Kindes für einen Erziehungsfeh-
ler halten. Als Eltern und Angehörige ist man mit dieser Situation 
schnell überfordert.
In Pforzheim bildet sich aus der Initiative betroffener Familien 
heraus eine Selbsthilfegruppe für Eltern und Angehörige von 
Kindern mit ADHS. „Es ist wichtig, einen Ort für Austausch und 
Verständnis zu haben“, weisen die Initiatorinnen hin: „Deshalb 
möchten wir eine Selbsthilfegruppe gründen, die allen betroffe-
nen Angehörigen offensteht – für Gespräche, gegenseitige Un-
terstützung und gemeinsames Miteinander.“ In dieser Gruppe 
sollen Angehörige sich gesehen fühlen und einen Ort finden, an 
dem man offen über die Alltagssituationen, die das Leben mit 
ADHS mit sich bringen, sprechen kann, ohne Angst vor Ausgren-
zung oder Unverständnis haben zu müssen.
Die Treffen sind monatlich geplant, das erste Treffen ist für Diens-
tag, 7. April, um 19:30 Uhr vorgesehen. Eingeladen sind alle 
Menschen aus Pforzheim und dem Enzkreis, die sich angespro-
chen fühlen und Interesse haben. Weitere Informationen gibt es 
per Mail unter rg.pforzheim@adhs-deutschland.de oder bei der 
Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen (KISS) unter Telefon 07231 
308 9199 oder per E-Mail unter kiss@enzkreis.de.

Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

Die Bereitschaftspraxis Mühlacker hat seit 1. Oktober 2025 
ihre Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen und Feier
tagen erweitert.

Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
(Allgemein-, Kinder-, Augen- und  
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst):
116117 (Anruf ist kostenlos.)
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnum-
mer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de.

Öffnungszeiten und Anschrift der Bereitschaftspraxis Mühl
acker seit 01.10.2025

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Str. 34
75417 Mühlacker
Neu ab 01.10.2025
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Pforzheim
Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6
75175 Pforzheim
Öffnungszeiten:
Mi. 15 – 20 Uhr
Fr. 16 – 20 Uhr
Sa., So. und an Feiertagen 8 – 20 Uhr
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Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der Zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer er-
fragt werden:
Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Samstag, 21. März 2026
Nordstadt-Apotheke Pforzheim, Ebersteinstraße 39
Telefon 07231 - 3 34 62

Sonntag, 22. März 2026
Stadt-Apotheke Pforzheim, Westliche 23
Telefon 07231 - 1 54 36 00

Tierärztliche Notdienste

21./22. März 2026
Kleintierpraxis Dr. Volker Kellewald
Telefon 07031 38 51 20

Weitere Informationen unter www.kleintiernotdienst-bb.de.

DRK Aktionen

Jetzt Blut spenden und Reise nach Mailand gewinnen
Das DRK ruft zur guten Tat auf: Die Blutspende ist die 
einfachste Möglichkeit, um Leben zu retten. Unter allen 
Lebensretter*innen verlost der DRK-Blutspendedienst drei 
exklusive Reisen in die Modemetropole Mailand.
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen 3000 
Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen sind auf 
eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung angewiesen. Vie-
le Menschen merken erst, wie wichtig eine Blutspende ist, wenn 
sie selbst oder ihr Umfeld durch einen Unfall oder eine Krankheit 
plötzlich Blut benötigen. Der DRK-Blutspendedienst appelliert an 
alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für die gute Tat.
Verlosungsaktion: Blut spenden, Koffer packen und Mailand 
genießen. Unter allen Blutspender*innen verlost der DRK-Blut-
spendedienst vom 23. Februar bis 31. März 2026 drei exklusive 
Städtereisen für je zwei Personen nach Mailand.
So einfach geht’s: Einfach einen Blutspendetermin im Aktions-
zeitraum buchen, Blut spenden und danach online an der Verlo-
sung teilnehmen.

Alle Informationen und Teilnahmebedingungen finden Interes-
sierte unter: www.blutspende.de/mailand

Die Blutspende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten 
Taten: Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die 
reine Blutentnahme nur etwa zehn Minuten. Abgenommen wer-
den 500 Milliliter Blut. Gespendet werden darf sogar mehrfach im 
Jahr im Abstand von 56 Tagen – Frauen dürfen bis zu vier, Männer 
bis zu sechsmal innerhalb von 12 Monaten spenden.

Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspendedienstes 
Baden-Württemberg – Hessen betont: „Besonders für neue 
Spender*innen bietet die erste Blutspende ein wertvolles Plus: Weni-
ge Wochen nach der ersten Blutspende erfährt man die eigene Blut-
gruppe - eine Information, die im Notfall lebensrettend sein kann.“ 
Der DRK-Blutspendedienst bietet in der Region Hessen und Ba-
den-Württemberg täglich eine Vielzahl an Terminen an.

NÄCHSTER TERMIN in 71296 Heimsheim
Freitag, dem 27.03.2026
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Stadthalle, Förichstr. 10

NÄCHSTER TERMIN in 71292 Friolzheim
Dienstag, dem 07.04.2026
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle, Eichenstr. 26

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Sozialverband VdK 
Ortsverband Mönsheim-Heimsheim

Einladung zur Mitgliederversammlung des VdK Ortsverbandes 
Mönsheim - Heimsheim

Termin: Samstag, den 18. April 2026 um 15 Uhr im Alten 
Rathaus in Mönsheim

für Kaffee, Hefezopf und Vesper ist gesorgt
- ihr seid dazu herzlich eingeladen!

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Berichte:
2.1
1. Vorsitzender – mit Rückblick auf das erste Jahr des neuen 
gemeinsamen Ortsverbandes
Info zu aktuellen Themen
– die oft nachgefragt werden – Pflegegrad, Schwerbehinderung…
– Bericht vom Kreisverbandstag am 21.3.26
– Verschiedenes
2.2 Kassier
2.3 Team Kranken-Besuchsdienst
2.4 Kassenprüfer
3. Aussprache zu den Berichten
4. Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen – Kassenprüfer
7. Anträge
8. Verschiedenes – Es liegen aktualisierte, wichtige Broschüren 
(z. B. Pflegegrad, Patientenverfügung, Betreuungsverfügung, 
Vorsorgevollmacht…) zum Mitnehmen aus – Selbstbedienung.
9. Termine 2026:
VdK Ausflug zusammen mit dem OGV, – Besenwirtschaftsfährtle
Jahresabschluss – wird kurzfristig bekannt gegeben.
– Sonntag, den 15.11.2026 Feierstunde zum Volkstrauertag am 
Mahnmal
Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis spätestens Sonntag, 
den 12. April 2026, schriftlich beim
1. Vorsitzenden Hans Kuhnle, Waldstr. 49, 71297 in Mönsheim ein-
zureichen.
Sie können gerne eine Begleitperson mitbringen – wir freuen uns 
über Gäste.
Wer kommen möchte und keine Fahrgelegenheit hat, kann ab-
geholt werden – Tel.: 07044 6949
Der Sozialverband VdK berät in sozialrechtlichen Fragen und vertritt 
mit seinen Juristen die Rechte von Behinderten, Rentnern und Pfle-
gebedürftigen bei Streitfällen mit dem Sozialamt und Behörden. Un-
terstützen Sie die Aufgaben und Ziele des VdK durch Ihre Mitglied-
schaft. Informationen gibt es bei allen Vorstandsmitgliedern des 
Ortsverbandes. bw.vdk.de/vor-ort/ov-moensheim-heimsheim/
Hans Kuhnle, 1. Vorsitzender Tel. 070446949
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Diakonie

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e. V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen.  
Wir bieten Ihnen:
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Versorgung
•	 Tagespflege
•	 Nachbarschaftshilfe
•	 Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 8:30 – 14:00 Uhr
Telefon 07044 905080
Fax 07044 9050839
Internet www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1, 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten geschaltet 
– wir rufen Sie gerne zurück!

Beratungsstelle für Hilfe im Alter

Sprechstunde

Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstunde der 
Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angesprochen sind ältere Bür-
gerinnen und Bürger und deren Angehörige. Themen können sein:
•	 Wie komme ich trotz Einschränkungen zu Hause zurecht?
•	 Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

•	 Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und rechtlichen 
Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfügung, El-
ternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

•	 Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, Grund-
sicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen zur Kran-
kenbeförderung.

•	 Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein wei-
teres persönliches Anliegen zu sprechen.

•	 Die Beratung ist kostenlos

Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im „Alten Rathaus 
Mönsheim“ innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.

Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung sowie 
Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07231 308-5023 oder 
claudia.fuellborn@enzkreis.de

Gesprächskreis für Menschen in Trauer

Begegnungscafé und Frühstück für Trauernde

Einen lieben Menschen zu verlieren, gehört zu den tiefgreifendsten 
Erfahrungen in unserem Leben.
Sie sind mit Ihrer Trauer und den damit verbundenen Gefühlen 
und Fragen nicht allein. In geschütztem Rahmen treffen Sie auf 
Menschen in gleicher Lebenssituation. Geschulte Trauerbeglei-
ter moderieren einfühlsam die Gespräche und begleiten Sie auf 
Ihrem Trauerweg.
Begegnungscafé für Trauernde Dienstag, 24. März 2026 sowie 
am 14. April 2026 von 15 bis 17 Uhr
Ort: Seniorenzentrum St. Franziskus „Café Stüble“ im Unterge-
schoss, Mühlacker.
Eine Anmeldung ist nicht nötig; Ihnen entstehen keine Kosten.
Frühstück für Trauernde am Samstag, 11. April 2026 von 9 bis 
11 Uhr.
Ort: Aufenthaltsraum Tagespflege der Kath. Sozialstation St. Clara, 
Illingen (Zugang über die Stahlbaustraße 6).

Bitte melden Sie sich an unter 07041 – 81 53 689 oder kessler@
hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de.
Ihnen entstehen keine Kosten.
Sollten Sie vorab Fragen zu unseren Angeboten haben, oder Einzel-
gespräche bevorzugen, stehen wir Ihnen unter 07041 – 81 53 689 
gerne zur Verfügung.
Wir sind gerne für Sie da und freuen uns auf die Begegnung mit 
Ihnen!

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304
E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner

Judika
Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er 
sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als 
Lösegeld für viele.
Matthäus 20,28
Freitag, 20. März 2026
19:00 Uhr 	 Männervesper in Mönsheim, Alte Kelter
Sonntag, 22. März 2026
9:15 Uhr 	� Danke- und Verwöhnfrühstück für alle Mitarbei-

tenden
	 in CVJM und Kirchengemeinde
10:45 Uhr	 Gottesdienst
	 Pfarrer Daniel Haffner
	 und Online-Übertragung
	 Das Opfer ist für unsere eigene Gemeinde bestimmt
Sie können die Opfer gerne überweisen an die Ev. Kirchen
gemeinde Mönsheim
Volksbank Leonberg-Strohgäu eG: 
IBAN DE26 6039 0300 0025 1800 02
10:45 Uhr 	 Kinderkirche im Gemeindehaus
18:00 Uhr 	 Friedensgebet
Montag, 23. März 2026
19:30 Uhr	� Gospelchor „Colors of Heaven“ – Chorprobe in Wims-

heim im evang. Gemeindehaus
Dienstag, 24. März 2026
19:30 Uhr	 Kirchenchor im Gemeindehaus
Mittwoch, 25. März 2026
15:00 Uhr	� Konfirmandenunterricht in Wimsheim im Gemeinde

haus
19:00 Uhr	� Anmeldung der Konfirmanden aus Wimsheim 

und Mönsheim
	� – Konfirmation 2027 – in Mönsheim im Gemeinde-

haus
20:00 Uhr	 Kinderkirchvorbereitung im Pfarrhaus
Donnerstag, 26. März 2026
9:00 Uhr	 Minitreff von 0 bis 3 Jahre im Gemeindehaus
	 Julia Höhn 07044-9090477
19:00 Uhr	� Posaunenchor-Anfängergruppe für Jugendliche und 

Erwachsene
	 im Gemeindehaus
20:00 Uhr	 Posaunenchor im Gemeindehaus

Weitere Veranstaltungen: siehe CVJM Mönsheim
https://www.cvjm-moensheim.de
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